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PRESSETEXT (Abdruck honorarfrei)
LUSTIGE MUSIKANTEN 2000

JOHANNES HEESTERS GEHT AUF TOURNEE!

Marianne & Michael, das Traumpaar der Volksmusik, präsentiert außerdem Gaby Albrecht, Geschwister Hofmann, Die Schäfer, Die German Tenors und Die AllGeier

Nach über fünfzehn Monaten Pause ist die „Lustige Musikanten“-Tournee erstmals in ihrer 27-jährigen Geschichte deutschlandweit im Frühjahr unterwegs. Die Gastgeber Marianne & Michael haben für die zweiunddreißig Termine zwischen dem 16. März und 14. Mai namhafte Kollegen eingeladen. Folgende Künstler bestreiten hundertprozentig live die Zweieinhalb-Stunden-Shows: Geschwister Hofmann, Gaby Albrecht, Die Schäfer, Die German Tenors und als Begleitband mit Solo-Einlagen, Die AllGeier. Spektakulärste Attraktion bei der starbesetzten Gastspielreise ist jedoch zweifelsohne der Auftritt von Johannes Heesters. Der 96-jährige verkörpert wie kein anderer den Mann von Welt voller Stil, Charme und Eleganz alter Schule. 

„Jopie“, der sowohl als Schauspieler wie Sänger (Evergreens: „Heut‘ geh‘ ich in’s Maxim“, „Ich küsse Ihre Hand, Madame“, „Man müßte Klavierspielen können“) bekannt ist, lebt die Freude am Älterwerden 

und Altsein beispielhaft vor. Das zeigt sich auch in dem treffend „Schönheit des Alters“ (Burgschmiet Verlag) betitelten Bildband, den ihm seine Frau Simone Rethel gewidmet hat. Nach wie vor steckt der Publikumsliebling voller Elan. Deshalb überrascht auch seine Antwort nicht auf die Frage, warum er sich die Strapazen einer langen Tournee aufgebürdet hat: „Wer zu Hause sitzt und nichts tut, wird alt“. Diese Feststellung könnte, weiter gefaßt, auch als Aufforderung verstanden werden - zum Beispiel ein Konzert von den LUSTIGEN MUSIKANTEN 2000 zu besuchen! Die Eintrittskarten dafür sind in den Preiskategorien DM 38,- bis DM 68,- (zzgl. Gebühr) an den bekannten Vorverkaufsstellen und bei dem telefonischen Service unter den Nummern 0921-22 0 22 sowie 0921-22 0 32 erhältlich.

43 Zeilen à 42 Anschläge

MEDIENBETREUUNG 

Tina Buchmann Promotion    

in Zusammenarbeit mit            

Hammerl Kommunikation 

Lessingstr. 12

D-8615 9Augsburg 

Thomas Hammerl                     Regina Becker

Tel.: 0821-58 97 93 88             Tel. 0821-58 97 93 89

Fax: 0821-58 97 94 00             Fax 0821-58 97 94 00
      

TOURDATEN 2000

März

· 16.03.2000 – Hof, Freiheitshalle (Beginn: 20 Uhr)

· 18.03.2000 – Erfurt, Messehalle (Beginn: 20 Uhr)

· 19.03.2000 – Suhl, CCS (Beginn: 18 Uhr)

· 20.03.2000 – Gera, Kultur- und Kongreßzentrum (Beginn: 20 Uhr)

· 21.03.2000 – Dresden, Kulturpalast (Beginn: 20 Uhr) 

· 22.03.2000 – Neubrandenburg, Jahnsportforum (Beginn: 20 Uhr)

· 23.03.2000 – Magdeburg, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr) 

· 24.03.2000 – Rostock, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 25.03.2000 – Schwerin, Sport- und Kongreßhalle (Beginn: 20 Uhr)

· 26.03.2000 – Leipzig, Messehalle 7 (Beginn: 18 Uhr)

· 27.03.2000 – Nürnberg, Meistersingerhalle (Beginn: 20 Uhr)

April

· 07.04.2000 – Frankfurt/Oder, Brandenburg-Halle im Sportzentrum (Beginn: 20 Uhr)

· 08.04.2000 – Cottbus, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 09.04.2000 – Chemnitz, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 10.04.2000 – Riesa, Messehalle (Beginn: 20 Uhr)

· 11.04.2000 – Berlin, ICC (Beginn: 20 Uhr)

· 12.04.2000 – Lübeck, Hanse-Halle (Beginn: 20 Uhr)

· 13.04.2000 – DK-Aabenraa, Ostseehalle, Idraetscenter (Beginn: 20 Uhr)

· 15.04.2000 – Buchhagen-Bodenwerder, Gasthaus Mittendorf (Beginn: 20 Uhr)

· 16.04.2000 – Nordhausen, Wiedigsburghalle (Beginn: 16 Uhr) 

Mai

· 04.05.2000 – Braunschweig, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 05.05.2000 – Hamburg, CCH (Beginn: 20 Uhr)

· 06.05.2000 – Bremen, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 07.05.2000 – Münster, Halle Münsterland (Beginn: 18 Uhr)

· 08.05.2000 – Sulingen, Edensporthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 09.05.2000 – Siegen, Siegerlandhalle (Beginn: 20 Uhr)

· 10.05.2000 – Bielefeld, Stadthalle (Beginn: 20 Uhr)

· 11.05.2000 – Oberhausen, Arena (Beginn: 20 Uhr)

· 12.05.2000 – Hanau, August-Schärttner-Halle (Beginn: 20 Uhr)

· 13.05.2000 – F-Straßburg, Hall Rhenus (Beginn: 20 Uhr 30)

· 14.05.2000 – Würzburg, Carl-Diem-Halle (Beginn: 18 Uhr)

TICKETS/EINTRITTSPREISE

Die Karten für LUSTIGE MUSIKANTEN 2000 kosten zwischen DM 38,- und DM 68,- (zzgl. Gebühr) und sind an den bekannten Vorverkaufsstellen sowie bei dem telefonischen Service unter den Nummern 0921 – 22 0 22 sowie 0921 – 22 0 32 erhältlich.

TOURNEEVERANSTALTER/PRODUZENT

Pallas Concert + Gastspiel GmbH, Glockenstr. 11, 91166 Georgensgmünd

Tel. 09172 - 69 77 0, Fax 09172 - 69 77 70

KÜNSTLER 2000

MARIANNE & MICHAEL Das Traumpaar der Volksmusik
„Lustige Musikanten“ – eine der ältesten Volksmusik-TV-Sendungen (Erstausstrahlung: 25.11.1971) wäre ohne sie mittlerweile undenkbar! Seit dem 14. Januar 1993 sind Marianne & Michael Gastgeber der erfolgreichen ZDF-Show. Kennengelernt hatten sich die Zwei zwanzig Jahre zuvor im bekannten Münchner Traditionslokal „Platzl“, das heutzutage Arnold Schwarzeneggers „Planet Hollywood“ beherbergt. Ihr erster Fernseh-Auftritt (in Hans Rosenthals „Dalli, Dalli“) ist der Auftakt zu einer beispiellosen Karriere. Lieder wie „Unser Land“, das Titelstück der ARD-Fernsehlotterie, „Zillertaler Hochzeitsmarsch“, „Uns’re Omama war wunderbar“, „Komm‘ in die Berg“ oder „Die Zeit der Gummibärchen“ aus insgesamt vierzehn Alben und die Moderation der ein-

schlägigen Fernsehsendungen lassen das sympathische Ehepaar zu Deutschlands beliebtestem volkstümlichen Duo werden. Daß Marianne & Michael im wahrsten Sinne des Wortes ausgezeichnet sind, dokumentieren ihre zahlreichen Preise wie „Der Goldene Löwe der Volksmusik“/RTL (1988), „Bambi“ (1990) oder „Die Goldene Stimmgabel“ (1997). Die Eltern zweier Söhne (Florian Michael, * 1980 und Alexander Christian Hubert, * 1982) waren 1975 mit der Tournee „Lustige Musikanten“ erstmals unterwegs und moderieren sie seit ‘86. Auf seiner Millennium-Gastspielreise wartet das Traumpaar der Volksmusik  (Internet: http://www.m-u-m.de), das pro Jahr bis zu 200 Konzertauftritte absolviert, mit einem Staraufgebot an äußerst vielfältigen Künstlern auf.

Aktuelles Album: „Bleib‘ wie Du bist“ (BMG Ariola München)

Buch-Tip: „25 Jahre Marianne und Michael – Ein Leben für die Volksmusik“ (HEEL-Verlag, DM 24.80)

JOHANNES HEESTERS Die Legende
Unverwüstlich, einzigartig, kurz: ein Phänomen. Das alles trifft auf Johannes Heesters zu. Weil er mit 93 Jahren noch allabendlich bei einer Theaterproduktion mitwirkte, bescherte ihm das gar einen Eintrag in das „Guinness-Buch der Rekorde“. Und zwar als der Schauspieler, der als Ältester am längsten auf der Bühne gestanden hat. Das war vor vier Jahren! Jetzt hat Heesters wieder eine enorme Herausforderung angenommen: Er geht als 96-jähriger nochmals auf eine umfangreiche Tournee. Als Begründung sagt er kurz und knapp: „Wer zu Hause sitzt und nichts tut, wird alt“. Deshalb haben seine vielen Fans erneut die Gelegenheit, ihn live zu erleben: Johannes Heesters, der wie kein anderer die Verkörperung ist des ewigen Bonvivant, des Gentlemans mit dem Charme, Stil und der Eleganz alter Schule. 

Geboren wurde er am 5.Dezember 1903 im niederländischen Amersfoort. An seinem 16.Geburtstag besucht der Bank-Lehrling mit seinem Vater eine Theateraufführung und faßt den Entschluß, Schauspieler zu werden. Ein Jahr später steht er nach einer Gesangs- und Schauspielausbildung in Amsterdam auf der Bühne. 1924 dreht Heesters seinen ersten (Stumm)Film. 1932 debütiert er in einer Gesangsrolle. Es folgen diverse Engagements in Operetten („Dreimäderlhaus“, „Der Bettelstudent“) und beim Film („Die Fledermaus“, „Illusion“, „Bel Ami“). Während der Nachkriegsjahre singt und spielt der Publikumsliebling unter anderem in der Operette „Die lustige Witwe“. Graf Danilos Lied „Heut‘ geh‘ ich in’s Maxim“ wird durch ihn zum Evergreen. Weitere, in seiner Interpretation bekannte Lieder sind „Ich küsse Ihre Hand, Madame“ oder „Man müßte Klavierspielen können“. 1982 überzeugt er in der Verfilmung von Neil Simons "Sonny Boys“ und geht vier Jahre später mit der Paraderolle als alternder Casanova auf Tournee. Im Sommer’96 gastiert Johannes Heesters, der seit 1992 mit der Schauspielerin Simone Rethel („Hamlet“, „Diese Drombuschs“) verheiratet ist,  in Curth Flatows „Ein gesegnetes Alter“ auf den Bühnen in diversen deutschen Großstädten.

CD-Tip: „Johannes Heesters: Das Lebenswerk“ (Koch, 2 CDs, 1935 - ’53 )

DIE GERMAN TENORS Super Sänger

Lehár, Puccini, Verdi, Bizet – die bekanntesten Stücke der berühmtesten Komponisten gehören zu ihrem Repertoire. Dazu Hits aus der Klassik wie „Granada“, „La donna e mobile“ oder „Time To Say Goodbye“. Drei stimmstarke Sänger firmieren als Die German Tenors. Johannes Groß, ein gebürtiger Dortmunder, dessen große musikalische Liebe die italienische Oper ist. Christian Polus aus Oberschlesien studierte Klavier sowie Gesang (erst Bariton und später Tenor) und sang als jüngster Solist an der schlesischen Oper sowohl lyrische Tenorpartien als auch Heldenrollen. Luis del Rio, ein gebürtiger Chilene, studierte an der Universität von Santiago erst Bariton- und dann Tenorgesang, um schon sehr früh in bedeutenden Operpartien zu brillieren. Tatsache ist: Die German Tenors sind ein wahrer Ohrenschmaus!

GABY ALBRECHT Die samtene Stimme 

Sie hat die schönste Altstimme der deutschsprachigen Unterhaltungsmusik. Ihre gefühlvollen Lieder stehen auf den Hörerwunschlisten immer ganz oben. Egal, ob „Volkstümliche Hitparade“ oder „Schlagerparade der Volksmusik“: Gaby Albrecht ist überall gefragt. Bereits als Achtjährige stand die gebürtige Magdeburgerin auf der Bühne. Sie trat in einem Kinderkabarett und später mit einem Chor auf. Gaby Albrecht studierte in Weimar Gesang und Gesangspädagogik, sammelte beim Unterhaltungsorchester Magdeburg Live-Erfahrung. 1989 debütierte sie als Solo-Vocalistin im Fernsehen. Seit ihrem ersten Album, das 1991 erschien, arbeitet die sympathische Sängerin mit dem Texter Dr.Bernd Meinunger zusammen. Gaby Albrecht mag besonders Songs voller Poesie, Romantik und Optimismus, die durchaus auch sehr persönlich sein können. Darin singt sie dann unter anderem von Sehnsucht und Einsamkeit, die einen Star auf langen Tourneen in leeren Hotelzimmern befallen können.

Aktuelles Album: „Liebe macht stark“ (BMG Ariola München)

GESCHWISTER HOFMANN Multitalentierte Mädchen

Sie sind hübsch, harmonieren stimmlich bestens mit einander, spielen zusammen fünfzehn Instrumente (darunter das Alphorn oder die Steirische, ein Akkordeon mit Knöpfen) und präsentieren eine Show, die ihresgleichen sucht.  Kein Wunder, daß die Geschwister Hofmann deshalb sowohl bei der „Volkstümlichen Hitparade“ mehrmals erste Plätze belegten als auch beim „Internationalen Grand Prix der Volksmusik“ nach ganz vorne kamen. 1998 zelebrierten Alexandra (25, blond) und Anita (22, dunkelhaarig) ihr zehnjähriges Bühnenjubiläum. Die Auftritte der beiden Schwestern sind eine Show! Das liegt nicht zuletzt daran, daß ihnen ihre Mutter mehr als 170 Kleider, Kostüme und Trachten geschneidert hat. Aber es sind nicht nur die optischen Reize, mit denen die Zwei zu überzeugen verstehen. Bei ihren Konzerten spannen sie den Bogen von der Volksmusik über Schlager bis hin zum leichten Pop und können daher zurecht behaupten: „Unsere Vielseitigkeit ist unsere Stärke“. 

Aktuelles Album: „Die Insel Romantica“ (BMG Ariola München)

DIE SCHÄFER Magische Melodien
Fröhlicher Optimismus in melodiösen, opulent arrangierten Liedern mit harmonischem Satzgesang ist das Markenzeichen von Die Schäfer. Entstanden ist die Gruppe aus der gleichnamigen badischen Brauchtumsgruppe. Heuer feiern die Band-Gründer, Thomas Rothfuß (ein ehemaliger Kunstturner) und Uwe Erhardt (Ex-Kriminalhauptkommissar), zusammen mit Claudia Ullrich (Ex-Krankenschwester) und der Abiturientin Bianca App ihr Zehnjähriges. In dieser Zeit gewannen Die Schäfer einmal die „Goldene Stimmgabel“ (9/92) und platzieren sich – laut Media Control – ungefähr 40 Wochen im Jahr in den „Top 20“ der Rundfunkeinsätze. Die Radio-Dauerpräsenz überrascht nicht, denn das Quartett aus dem Raum Karlsruhe hat mittlerweile neun Alben veröffentlicht. Weil diese stets sehr komplex sind und das gesamte Spektrum der Gefühle widerspiegeln, fällt es den Redakteuren schwer, sich nur auf einen oder zwei Titel zu beschränken. Konzertant sind Die Schäfer,  die stets barfuß auftreten, ebenfalls sehr gefragt. Das untermauert die Bilanz von durchschnittlich 250 Shows binnen zwölf Monaten eindrucksvoll!

Aktuelles Album: „Sing‘ der Sonne ein Lied“ (BMG Ariola München)
DIE ALLGEIER Vielseitige Virtuosen
Hohes musikalisches Niveau. Spaß auf der Bühne. Ein mit Gefühl ausgewähltes und ausgefeiltes Programm, das keine stilistischen Berührungsängste kennt. Dies sind die Stärken des Allgäuer Sextetts „Die AllGeier“. Gegründet wurde die Gruppe als Voice-Express 1977 am musischen Gymnasium Marktoberdorf. Im gleichen Jahr gewann das Quintett den „Tanzkapellen-Nachwuchswettbewerb Allgäu“. Das Können der Formation sprach sich schnell herum und deshalb wird sie als Begleitband engagiert von Karel Gott, Dunja Reiter oder Cindy & Bert. Seit 1997 firmieren Ludwig Kraut (Schlagzeug), Willi Staud (Gesang, Bass), Johann Schmid (Akkordeon, Keyboards), Rupert Schauch (Saxophon, Flöte, Gitarre, Gesang), Klaus Hermansdorfer (Klarinette, Saxophon, Gitarre, Keyboards, Gesang), Josef Meier (Trompete) und Eberhard Buziat (Posaune, Gesang) als Die AllGeier, unterstützten zwölf Monate später Marianne & Michael erstmals live und sind fortan mit eigenen Solo-Einlagen fester Bestandteil des Tourneeprogramms von Deutschlands beliebtestem TV-Moderatoren-Ehepaar.

PRESSESPIEGEL

„Die Musiker präsentierten mit ihrem dreistündigen Programm ein Feuerwerk bekannter und neuer volkstümlicher Melodien. Sie sangen und spielten sich in die Herzen der Menschen“.

(Harzkurier, 12.12.1997)

*

„Volksmusikanten singen nicht nur von der heilen Welt. So 

war denn auch für jeden Geschmack war etwas dabei“

(Schwäbische Zeitung, 6.12.1997)

*

„Mit Umdada und Jodeldü kann man problemlos Hallen füllen und Massen begeistern“.

(Südwest-Presse, 6.12.1997)

*

„Fans umlagerten Stars der volkstümlichen Musik“.

(Weißenburger Tagblatt, 28.11.1997)

*

„Temperamentvoll die Liebe zur Heimat besungen“

(MM, 27.12.1991)

*

„Wer den volkstümlichen Schlager mag, kam in der (ausverkauften) Stadthalle wieder auf seine Kosten.... Marianne und Michael führten durch ein Programm im Mitklatsch-Takt, das bei einigen Konzertbesuchern bestimmt glühende Handflächen verursacht hat“.

(Westfälische Rundschau, 1990)

*

TOUR-HISTORIE

15.03.-14.05.2000:
Marianne & Michael, Geschwister Hofmann, Gaby Albrecht, Die Schäfer,  


Die German Tenors, Star-Gast: Johannes Heesters

16.10.-18.12.1998: 
Marianne & Michael (25 Jahre), Roberto Blanco, Alpenrebellen, Orchester Otti Bauer

16.10.-16.12.1997: 
Marianne & Michael, Angela Wiedl, Oswald Sattler, Simone Christ, Mooskirchner,

                                    Willy Seitz und seine Freunde, Orchester Otti Bauer

17.10.-18.12.1996:
Marianne & Michael, Geschwister Hoffmann, Cindy & Bert, Hansi Hinterseer, 

                                   Mara Kayser / Gaby Albrecht, Die Trenkwalder / Volker Bengl, Orchester Otti Bauer

19.10.-13.12.1995:
Marianne & Michael, Max Greger, Willy Seitz, Edith Prock, Die Klostertaler,

                                   Willy Seitz und seine Freunde, Otti Bauer und sein Musikanten-Express

14.10.-11.12.1994: 
Marianne & Michael, Rocco Granata, Trenkwalder, Die Schäfer, Angela Wiedl, 

                                   Hias, Geschwister Hofmann, Otti Bauer und sein Musikanten-Express

12.10.-14.12.1993: 
Marianne & Michael, Heino, Naabtal Duo, Judith & Mel, Stefan Mross, Angela Wiedl,

                                   Margot Eskens, Andy Borg, Otti Bauer und sein Musikanten-Express 

15.10.-18.12.1992: 
Marianne & Michael, Kirmesmusikanten, Alpentrio Tirol, Gabi Albrecht, Hansl Krönauer,

                                   Edward Simoni, Pitztaler Nachtigallen, Sepp und die Steigerwälder Musikanten, 

                                   Der Musikanten-Express

10.10.-19.12.1991: 
Marianne & Michael, Naabtal Duo, Wildecker Herzbuben, Judith & Mel, Edward Simoni, 

                                   Nockalm Quintett, Musikanten-Express, Struwwelpeter-Sextett, Stefan Mross /

                                   Godewind, Speelwark

02.10.-18.12.1990: 
Marianne & Michael, Naabtal Duo, Wildecker Herzbuben, Kirmesmusikanten, 

                                   Speelwark/Kastelruther Spatzen, Musikanten-Express, Sepp und die Steigerwälder

                                   Musikanten/Winfried Stark und die Steigerwälder Musikanten, Inge und Maria

15.10.-17.12.1989: 
Marianne & Michael, Maria und Margot Hellwig, Kirmesmusikanten, Uschi Bauer,

                                   Takeo Ischi, German Hofmann und seine Ochsenfurter Blasmusik, 

                                   Kastelruther Spatzen/Speelwark, Kirmesmusikanten, Struwwelpeter-Sextett

17.10.-17.12.1988: 
Marianne & Michael, Vico Torriani, Lolita, Franzl Lang, Struwwelpeter-Sextett,

                                   Alpenoberkrainer, Patrizius, Walter Scholz, Erich Edlinger, Ochsenfurter Blasmusik

13.10.-17.12.1987: 
Marianne & Michael, Maria und Margot Hellwig, Medium Terzett, Takeo Ischi, 

                                   Freddy Breck, Norman Sanders, Original Kapelle Egerland, Isar-Express

14.10.-20.12.1986: 
Marianne & Michael, Heino, Winfried Stark und seine Steigerwälder Musikanten, 

                                   Hansl Krönauer, Takeo Ischi, German Hofmann und die Ochsenfurter Blasmusik,

                                   Freddy Breck, Das Staokogler Trio

26.09.-13.12.1985:     Maxl Graf, Maria und Margot Hellwig, Tony Marschall, Marianne & Michael, 

                                   Takeo Ischi, Erich Edlinger, Alpenoberkrainer, Walter Scholz, Moravanka,

                                   Kirmesmusikanten, Winfried Stark und seine Steigerwälder Musikanten

02.10.-16.12.1984: 
Elmar Gunsch/Maxl Graf, Maria und Margot Hellwig/Tony Marschall, 

                                   Gottlieb Wendehals, Freddy Breck, Hans und Ellen Kollmannsberger,

                                   Takeo Ischi, Janez und Irena, Neue Böhmische Blasmusik

 26.09.-04.12.1983: 
Maxl Graf, Vico Torriani, Kirmesmusikanten, Erich Edlinger, Morvanka, Uschi Bauer,

                                   Winfried Stark und seine Steigerwälder Musikanten

28.09.-07.12.1982: 
Maxl Graf, Lolita, Freddy Breck, Original Kapelle Egerland, Das Medium Terzett,

                                   Lydia Huber, Moravanka

                     1981: 
Maxl Graf, Walter Scholz, Hans und Ellen Kollmannsberger

27.09.-15.12.1980: 
Maxl Graf, Alpenoberkrainer, Fred Bertelmann

27.09.-09.12.1979: 
Maxl Graf, Herbert Hisel, Billy Mo, Kirmesmusikanten, Rudi Knabl, Sepp Viellechner,

                                   Klaus und Ferdl, Helga und Eddi, Lydia Huber, Alpenoberkrainer,

                                   Josef Augustin und sein Blasorchester

28.09.-10.12.1978: 
Maxl Graf, Alpenoberkrainer, Lydia Huber, Das Silberwald Duo, 

                                   Die Kaiserlich Böhmischen, Sepp Viellechner, Mimi Herold, Josef Augustin und

                                   sein Blasorchester, Fred Bertelmann

04.11.-11.12.1977: 
Maxl Graf, Lolita, Marianne & Michael, Hansl Krönauer, Rudi Knabl, Die 3 Moosacher,

                                   Erich Edlinger, Die Kaiserlich Böhmischen, Das Egerland Trio, 

                                   Original Kapelle Egerland, Die Schwarzwaldmusi-kanten, Die Garmischer 

                                   Zimmermänner, Musikkorps der 1. Gebirgsdivision Garmisch-Partenkirchen

05.03.-31.03.1976: 
Tony Marshall, Erich Edlinger, Geschwister Bender, Hans und Ellen Kollmannsberger,

                                   Die 3 Moosacher, Hansl Krönauer, Berglandecho, Kaiserlich-Böhmischen, 

                                   Original Schwarzwaldmusikanten

26.07.-03.08.1976:     Das Medium Terzett, Die Garmischer Zimmermänner, Berglandecho

                                   Musikkorps der 1. Gebirgsdivision Garmisch-Partenkirchen, Hilde Ott und 

                                   Thomas Wendlinger

31.10.-12.12.1976: 
Maxl Graf, Hansl Krönauer, Garmischer Zimmermänner, Rudi Knabl

                                   Hans und Ellen Kollmannsberger, Das Berglandecho, Die Original 

                                   Schwarzwaldmusikanten, Musikkorps der 1. Gebirgsdivision Garmisch-Partenkirchen

25.10.-07.12.1975: 
Franzl Lang, Marianne & Michael, Die 3 Moosacher, Willy Seiler und Ruth Mönch, 


Die Garmischer Zimmermänner, Musikkorps der 1. Gebirgsdivision Garmisch- 

                                    Partenkirchen, Die Kaiserlich Böhmischen, Das Hellberg-Duo,

                                   Hansl Krönauer, Mimi Herold

14.04.-24.04.1975: 
Rudi Büttner, Erich Edlinger, Fred Bertelmann, Lydia Huber

26.12.´74-06.01.´75: 
Willy Seiler und Ruth Mönch, Hansl Krönauer, Berglandecho, Die kleine Heidi

Die unterstrichenen Künstler haben die Veranstaltung präsentiert
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